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Das Jahr 2012 ist ein Jahr der Jubiläen: Unter anderemfeiertLiechtensteinheuerdenKaufderGrafschaftVa-duzdurchdasFürstenhausLiechtensteinam22.Februar1712(«300JahreLiechtensteinerOberland»),denErlassderKonstitutionellenVerfassungdurchFürstJohannII.am26.September1862unddiedamitverbundeneSchaf-fungeinesliechtensteinischenParlaments(«150JahreLiechtensteinerLandtag»)sowiedieerstmaligeAusgabeliechtensteinischerBriefmarkenam1.Februar1912(«100JahreLiechtensteinischeBriefmarken»).DiesendreiAn-lässenistauchdasdiesjährigeJahrbuchdesHistorischenVereinsgewidmet.DerKaufderGrafschaftVaduz1712gilt–zusammenmitdemErwerbderHerrschaftSchellenberg1699undderErhebungzumReichsfürstentumLiechtenstein1719–alswesentlicherSchrittderliechtensteinischenStaats-werdung.DerfestimhistorischenBewusstseinveran-kertenJahres-Triade1699–1712–1719wirdwesentlicheBedeutungfürdasBestehendesheutigenStaatesundfürdieBegründungeinerliechtensteinischenIdentitätbei-gemessen.Entsprechendaufwendigwurdenbeziehungs-weisewerdendieJubiläen1999und2012begangen.Be-scheidenergestaltensichdieFeiernzurVerfassungvon1862,welcheeinewichtigeEtappeaufdemDemokra-tisierungswegdesLandesdarstellte.DieseGewichtungspiegeltsichauchimvorliegendenJahrbuch,daseineAuswahlverschiedenerVorträgeundAnsprachenzudendreiFestanlässenenthält.Am22.Februar2012ludderHistorischeVereindieBevölkerungzur«Jubiläumsfeier300JahreLiechtenstei-nerOberland»indenVaduzerSaal.DerFestvortragdesstellvertretendenVereinsvorsitzendenFabianFrommeltstehtamBeginndiesesBandes.AufgeworfenwirddarinunteranderemdieFrage,inwieferndieKauferzählungvon1699/1712dieFunktioneinesliechtensteinischenNationalmythoserfülltundderLegitimierungpolitischerVerhältnissedient.DiefolgendenfünfBeiträgebeinhal-tendieReferateeinerzwischendem26.Aprilunddem31.MaivomLiechtenstein-InstitutindenOberländerGemeindendurchgeführtenVortragsreihemitdemTi-tel«DerKaufderGrafschaftVaduz1712.Hintergründe,Umfeld,Nachwirkungen»:AntonSchindlingzeigtdengrösserenZusammenhangderGeschichtedesHeiligenRömischenReichsdeutscherNation,demVaduzundSchellenbergbekanntlichangehörten,indenJahrenum1712auf.KatharinaArneggerundHerbertHaupt

erhel-

Zu diesem Jahrbuchlen die Umstände, die die Grafen von Hohenems zumVerkaufrespektivedieFürstenvonLiechtensteinzumKaufvonVaduzbewegten.FabianFrommeltstellteinenbislangwenigbeachtetenAspektderinnerenVerhält-nisseindenJahrenvor1712vorundPaulVogtzeichnetdasfürdasliechtensteinischeSelbstverständniswichtigeVerhältniszwischendenFürstenundderBevölkerungvomfrühen18.bisMittedes20.Jahrhundertsnach.DenAbschlussdiesesThemenblocksbildendieReferate,dieAloisOspeltam18.AprilbeiStefanusLiechtensteinundHerbertHauptam4.AprilanlässlichderEröffnungderSonderausstellungdesLiechtensteinischenLandesmuse-ums«1712–DasWerdeneinesLandes»hielten.AloisOspeltgibteinengerafftenÜberblicküberdieGescheh-nisseundderenBedeutung,währendHerbertHauptvertieftderPersondesKäufers,FürstJohannAdamI.AndreasvonLiechtenstein,nachgeht.Dem150-Jahr-JubiläumdesLiechtensteinerLandtagsgewidmetisteinzweiterBeitragvonPaulVogt.DeraufeinReferatanderJahresversammlungdesHistorischenVereinsvom24.MärzzurückgehendeTextbefasstsichschwergewichtigmitdenLeistungendesLandtagsimerstenJahrzehntseinesBestehens.Schliesslichwirddie100-jährigeTraditionliechtensteinischerPostwertzei-chenmitdemAbdruckzweierAnsprachenvonNorbertHaslerundHeinzRennenbergzurAusstellungsvernis-sage«100JahreliechtensteinischeBriefmarken»vom1.Februargewürdigt.VorangestelltistdiesenBeiträgeneinNachrufaufAdulfPeterGoop.DasverdienteEhrenmitglieddesHi-storischenVereinsistam9.März2011verstorben.Meh-rereRezensionengebenEinblickinNeuerscheinungenzurGeschichteundLandeskundeLiechtensteins.DenAbschlussdesBandesmachenwiegewohntdieJahres-berichtedesHistorischenVereinsunddesLiechtenstei-nischenLandesmuseums.GuidoWolfinger,VorsitzenderdesHistorischenVereinsfürdasFürstentumLiechtensteinKlausBiedermann,RedaktordesJahrbuchsdesHistorischenVereinsKapitel_00_Vorspann.indd 722.10.12 12:05
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Das Jahr 2012 ist ein Jahr der Jubiläen: Unter anderem 
feiert Liechtenstein heuer den Kauf der Grafschaft Va-
duz durch das Fürstenhaus Liechtenstein am 22. Februar 
1712 («300 Jahre Liechtensteiner Oberland»), den Erlass 
der Konstitutionellen Verfassung durch Fürst Johann II. 
am 26. September 1862 und die damit verbundene Schaf-
fung eines liechtensteinischen Parlaments («150 Jahre 
Liechtensteiner Landtag») sowie die erstmalige Ausgabe 
liechtensteinischer Briefmarken am 1. Februar 1912 («100 
Jahre Liechtensteinische Briefmarken»). Diesen drei An-
lässen ist auch das diesjährige Jahrbuch des Historischen 
Vereins gewidmet.

Der Kauf der Grafschaft Vaduz 1712 gilt – zusammen 
mit dem Erwerb der Herrschaft Schellenberg 1699 und 
der Erhebung zum Reichsfürstentum Liechtenstein 1719 
– als wesentlicher Schritt der liechtensteinischen Staats-
werdung. Der fest im historischen Bewusstsein veran-
kerten Jahres-Triade 1699–1712–1719 wird wesentliche 
Bedeutung für das Bestehen des heutigen Staates und für 
die Begründung einer liechtensteinischen Identität bei-
gemessen. Entsprechend aufwendig wurden beziehungs-
weise werden die Jubiläen 1999 und 2012 begangen. Be-
scheidener gestalten sich die Feiern zur Verfassung von 
1862, welche eine wichtige Etappe auf dem Demokra-
tisierungsweg des Landes darstellte. Diese Gewichtung 
spiegelt sich auch im vorliegenden Jahrbuch, das eine 
Auswahl verschiedener Vorträge und Ansprachen zu 
den drei Festanlässen enthält.

Am 22. Februar 2012 lud der Historische Verein die 
Bevölkerung zur «Jubiläumsfeier 300 Jahre Liechtenstei-
ner Oberland» in den Vaduzer Saal. Der Festvortrag des 
stellvertretenden Vereinsvorsitzenden Fabian Frommelt 
steht am Beginn dieses Bandes. Aufgeworfen wird darin 
unter anderem die Frage, inwiefern die Kauferzählung 
von 1699/1712 die Funktion eines liechtensteinischen 
Nationalmythos erfüllt und der Legitimierung politischer 
Verhältnisse dient. Die folgenden fünf Beiträge beinhal-
ten die Referate einer zwischen dem 26. April und dem 
31. Mai vom Liechtenstein-Institut in den Oberländer 
Gemeinden durchgeführten Vortragsreihe mit dem Ti-
tel «Der Kauf der Grafschaft Vaduz 1712. Hintergründe, 
Umfeld, Nachwirkungen»: Anton Schindling zeigt den 
grösseren Zusammenhang der Geschichte des Heiligen 
Römischen Reichs deutscher Nation, dem Vaduz und 
Schellenberg bekanntlich angehörten, in den Jahren um 
1712 auf. Katharina Arnegger und Herbert Haupt erhel-

Zu diesem Jahrbuch

len die Umstände, die die Grafen von Hohenems zum 
Verkauf respektive die Fürsten von Liechtenstein zum 
Kauf von Vaduz bewegten. Fabian Frommelt stellt einen 
bislang wenig beachteten Aspekt der inneren Verhält-
nisse in den Jahren vor 1712 vor und Paul Vogt zeichnet 
das für das liechtensteinische Selbstverständnis wichtige 
Verhältnis zwischen den Fürsten und der Bevölkerung 
vom frühen 18. bis Mitte des 20. Jahrhunderts nach. Den 
Abschluss dieses Themenblocks bilden die Referate, die 
Alois Ospelt am 18. April bei Stefanus Liechtenstein und 
Herbert Haupt am 4. April anlässlich der Eröffnung der 
Sonderausstellung des Liechtensteinischen Landesmuse-
ums «1712 – Das Werden eines Landes» hielten. Alois 
Ospelt gibt einen gerafften Überblick über die Gescheh-
nisse und deren Bedeutung, während Herbert Haupt 
vertieft der Person des Käufers, Fürst Johann Adam I. 
Andreas von Liechtenstein, nachgeht.

Dem 150-Jahr-Jubiläum des Liechtensteiner Landtags 
gewidmet ist ein zweiter Beitrag von Paul Vogt. Der auf 
ein Referat an der Jahresversammlung des Historischen 
Vereins vom 24. März zurückgehende Text befasst sich 
schwergewichtig mit den Leistungen des Landtags im 
ersten Jahrzehnt seines Bestehens. Schliesslich wird die 
100-jährige Tradition liechtensteinischer Postwertzei-
chen mit dem Abdruck zweier Ansprachen von Norbert 
Hasler und Heinz Rennenberg zur Ausstellungsvernis-
sage «100 Jahre liechtensteinische Briefmarken» vom 
1. Februar gewürdigt.

Vorangestellt ist diesen Beiträgen ein Nachruf auf 
Adulf Peter Goop. Das verdiente Ehrenmitglied des Hi-
storischen Vereins ist am 9. März 2011 verstorben. Meh-
rere Rezensionen geben Einblick in Neuerscheinungen 
zur Geschichte und Landeskunde Liechtensteins. Den 
Abschluss des Bandes machen wie gewohnt die Jahres-
berichte des Historischen Vereins und des Liechtenstei-
nischen Landesmuseums.
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